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überzeugt, und Jesse Ritch  
ist froh, dass sein neuer Song 
«Best Day» vor der Show 
 ausser Konkurrenz lief. «Die 
Mädels haben richtig Gas 
 gegeben», so der Sänger 
schmunzelnd. KEM

Volle Fahrt Richtung Sieg

DORIS LEUTHARD

Ein Kreuz für den guten Zweck
«Ui, das kitzelt!» Doch wenn es um eine wohl-
tätige Aktion geht, hält Bundespräsidentin 
Doris Leuthard, 54, das gerne aus. «Das Rote 
Kreuz ist mehr als nur ein Bild im Gesicht – es 
steht für die gesamte humanitäre Tradition der 
Schweiz.» Unter dem Credo «Gemeinsam  
Gutes tun» setzt sie sich in der aktuellen  
Kampagne des Schweizerischen Roten Kreu-

zes für die Freiwilligenarbeit ein. «Diese ge-
schieht noch zu oft im Stillen.» Leuthard selbst 
hat sich früher im Turnverein Merenschwand 
AG engagiert. «Zudem war ich im Pflegeheim, 
im Spital und in der Jugendfürsorge aktiv.» Die 
CVP-Frau ist sich nicht mehr gewohnt, dass ihr 
Gesicht von Plakaten strahlt. «Doch für meine 
Überzeugungen mache ich das gerne!» JP

Hohe Ehre für den jüngsten Schweizer 
Schach-Grossmeister Noël Studer! Seit 
Kurzem gehört der 21-Jährige aus Muri BE 
zur Familie des Fussballclubs Bayern  
München. Dessen Schachabteilung hat ihn  
verpflichtet, als Nr. 2. Nun spielt Studer in 
der Schachbundesliga, der stärksten Liga 
der Welt. Im offiziellen Trikot. «Genial!», 
schwärmt Studer, seit Bub grosser FC-
Bayern-Fan. Gage? Keine, bezahlt werden 
die Reisespesen. Wird jetzt Noëls Traum 
wahr? Ein Treffen mit seinen Idolen Arjen 
Robben und Thomas Müller. TK

NOËL STUDER

Königlicher Zug
Noël Studer  
im  Trikot des  

FC Bayern 
München und  
in München  

im Spiel gegen 
Radoslaw Woj-
taszek, 30 (l.), 

Weltnummer 23.

Fan vom Roten Kreuz:  
Bundespräsidentin  
Doris Leuthard trägt  
ihre Ver bundenheit  
farbig im Gesicht.


